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audwadrtigen Arvsten eingelanfenr, fo daf man wohl fagen fann, aud) die Perfonenfrage werbde
befriebigend ge(dft werden founen. Dr. Sdentfer beantragt, aud dem Grgebnid der bHffent-
liden Gabenfammiung, bdie nod) fortyujegen ijft, gwei 9vzte mit dem nbdtigen Sanitits-
material ju dew Buren ju fenden.

Hr. Centralfafjier de Montmol(lin teilt mit, daff bei hm bi8 heute an Geld cin-
gegangen feiew 10,673 Fr. 70 und angemeldet 4981 Fr. 05; 8 fjtehen aljo total jur
Berfitgung 15,591 Fr. 75.

Hr. Bueprdjident Haggenmader verlieft ein Schreiben ded , Hitlf8ausjchuijes fiiv
Lranévaal und Ovanje Freiftaat” aus Antwerpen, welded dem jdweizerijden Roten Kreuy
cine Unferftitung feiver beveits in Afrifa befindlihen Sanitdtdexpedition durd) Geld- wumd
Diaterialjendungen vorjdligt. E8 wird bejdhloffen, auf diejed Gejuch nidyt eingugehen, da o8
jid) biebei nicht um eiwe internationale, jonderm um eine nationale Hitlfeleijtung handelt, an
oer fid) dasd fdhweiservijche Rote Kreny nidht beteiligen ditrfe. Nad) cingehender Distujfion
wird dann grundjaplichy bejchloffer, e feien bdie eingegangenen Liebedgaben i vermwenden ur
Cntfendung vou Arjten und Sanitdtdmaterial ju den Buren.

Gine fid) anjhliefende Distujjion iiber Bahl und Perfonlidhleit der 3z wihlenden
rzte ergibt die Motwendigleit, mit den angemeldeten mnd fich noch meldenden ryten iiber
die genaunen Bedingungen it verhandeln, uuter demen fie in den Dienft ded Roten RKreuzes
su tretenw geneigt find. Bou der Diveftion wird al8 Bedingung gejtellt die Verpflihtung 3u
mindejtensd jedhdmonatlichemt Dienft und vegelmdfiger Beridhteritattung. Die Gefdhdftsleitung,
verftavtt durch den Centraljefretiv Dr. W. Sahli, erhilt im itbrigen die BVollmadyt, die 3u
delegierenden Ylvzte su wihlen und wmit ihuen iiber die Cimgelbeiten des Dienfted Vertrdge
abzujchlicferr. Cbenjo wird der Gefdhdftdleitung die Bejdhaffung ded ndtigen Sanitdtdmateriald
itberbunben.  LVou der Cutjendung vom Nichtarzten (Pilegeperjonal 2c.) wirdb Umgang ge-
nommen, dagegen joll die Sammlung vou freiwilligen Gaben fortgefeist werdew, damit wenn
moglid) brei Avite engagiert werden founen, wad i mander Beziehung wiinjdendmwert wire.

3. Dr. Rummer wiinjdt, 8 jollen bdie Dirveftiondmitglieder vom Ausfdhuf durd
Civfulave {tber widytige Greiguiffe auf dem Laufenden erfalten werden.

4. Die Lofalfeftion St. Gallen vom NRoten RKrewy fordert bdie Diveftion auf,
beim Comité international Sdyritte it thun, damit Lergewaltigungen von Rot-Kreus
Abordbnungen durd) englijhe Befeh(8haber, wie die in den , Vitndjener Neueften Nadjrichten”
vom 6. QJamuar aud Neapel gemeldete, nicht mehr vorfommen. Die Diveftion Tann fid) nicht
cutjdylicfen, auf eive blofe Reitungdnadyridt hin, aud) wemn diefelbe bisher nidht dementiert
witrde, beim Comité international divefte Reflamationen v evheben; dagegen bejdlieht fie,
208 Sdreiben von &SI, Gallen an dad Comité international ju fenbenw mit dem Crjuchen
um  Aujfldrung itber bden angefithrten Fall von Verlebung der Genjerfonvention durd)
englijhe Sehifigfommandanten.

Sdluf der Sigung 6 Uhr 15.

Der Prototolffithrer: Dr, W. Sahli. Der Bigeprdjident: Hoggenmadyer.

=S Qe fueimillige ilie i Anslonde. 33

Wiirttemberg. — Aus den neuen Sapungen fiir dag freiwillige Sanitdits:-
forpg bdiirften nadyjtehende Bejtimmungen ein  allgemeined JIntercjje beanfpruchen: Dag
Korps fepst fich sufonmumen aus jamtlidien in Wiiritemberg Dbejtehenden und von dem Laudes-
verein pom Roten Kreny anerfanuten freimilligen Sanitdtsfolonnen. Dasdjelbe ift dem Verein
untertellt und hat im Sinne der Beftrebungen und nad) Pafgabe der Statuten bed Landes-
veveingd, fowie in Gemdfheit diefor Sabungen uud nad) bejoudeven Anordnungen in Kriegs-
und Friedendeiten thatig u feim. Ju KuiegSjeiten jteht dag RKorps jur Verfiigung der
Militarjanitdtsverwaltung behujd Unterftiigung bei der LVerbringung verwunbdeter ober er-
franfter Soldaten in die Lajarete im Julaud, bei der Begleitung von Sanitdtd: uud La-
savefziigen, bei der Verjehung von LVerpflegungs- und Cririjdungsitationen 2c., jowie im
Bevitrfnisjal auferhald Lanbdes im Bereid) der Etappenbehrden und ausnafhmeweije aud) anf
bem Ruiegsfdhauplaty felbft. Ju denw beiden lestgenanuten Filen jollen jedod) nur jolde An-
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gehorige ded Korpsd verwendet werden, welde Hiefiiv befonderd geeignet find und bie jid) aus-
driictlid)y dasu bereit ertldrt haben. Die Fricdendseiterw dieneww jur titchtigen Audbildung der
cingelnen Sanititsfolonnen.  Auferdem haben ficdh diefelben jur Hitlfeleiftung bet groferen
Ungliicsfdllen vorzubereiten und eintretenden Falld and) thitige Hiilfe ju leiften. Die oberfte
Leitung {iber dad gejamte freiwillige Sanitdtéforps fommt dem Vevwaltungsdrat, beyw. Ber-
waltunggaudjduf und Prdjidenten ded Landesvereind vom Rotew Kreuy ju. Die rvegelmdfige
Leitung liegt dem Kommandeur ded Korps ob, wihrend die Uberwadung der Ausbildung
vou einem oder mehreven drytlichen Sadyverftindigen ausgeiidt wird. Uber bdie Crridhtung,
Ginteilung und Ausbildung von Sanitdtstolonnen, jowie itber bdie Aufuahime ven foldyen
i denw Verbaud bdes freiwilligen Sanitdtsforps entjdjeiden die genmaunten Behdrden ded
Qanbdesvereind vom Roten Kreus.

Trandvanl. — Lber da8 Sanitdtdwejen der Buren entuehmen wir einem in
ben , Basler Nadyrichten” abgedructten Brief eined Basdlers vor Ladyjmith folgenden Pajjus:
,Dad Note Kreuy ift bei und fehr gut eingerichtet. Gleid) hinter dem Hoofdlaager (Haupt-
{ager) geht die Linie Pratoria-Durban; davanf fteht anf einem cigens gelegten Bmeiggeleije
ein aud 20 Waggons, alled erjtflajjige und Sd)lafwagen, beftehender Ambulancesug. Die
Sie find in Betten umgewandelt und iiberhanpt alled fomfortabel cingerichtet. Die Arste
find meiftens Englinbder, Deutjdhe und Holldnder. And) ein Rontgenjtrablentabinett ijt dabei
angefdloffen.” — Diefe Mitteilungen eined Beteiligten jeigen, mit welder Sorgfalt and
bas Sanititdwefen der Buren orvgamifiert ijt.

o e A S

Nordamerifa, — Cine RNeovganijation ded RNoten RKremged ift fitrylih fitw
ba8 Ocbiet der Vereinigten Staaten Amerifas bejdhloffen worden. Das gange Staatdgebiet
wird danacdh in Dijtrifte eingeteilt, die unter bejonudeven Beamten jtehen, wdabhrend alle
bieje Bweigorganifationen der Oberanfjidyt ded Nationalfomitees, das feinen Sip in Wajhington
hat, unterworfen jind. Sobald diefe wewe Ovganiiation beendigt ift, werben fidh in allen
Teilen ded Landed [ofale Gefelljchaften bilbem.

ﬁ}% Ccweizeviider Militar-Ganititaverein, %ﬁ@

Das Centvalkomitee an die SZektionen,

Qm Ginverftinduid mit der Seftion Tegerheim wird die Abhalting der diedjdhrigen
Delegievtenverjammliung auf Samdtag den 12, und Sonntag den 13, Mai feit-
gejet. Antvage der Seftionen find {pdateftens Cude Mdry 1900 beim Centvalfomitee
eingurei[d)cn. Die Anmeldung der Delegievten hat an gleider Stelle fpdtejtens Ende April
ju erjolgen.

Der Centralprdfident: € Jimmermann,

=9 Gdweiseriier Gomariterbund. o=

Aursdjvonik.

B~ a8 Samaviteriwefen Halt feinen Gingug oud im Berner Juva. — Jn &St. Jmmer,
Corgémont, Tvamelan, Saignelegier, Tavannes und Neconvillier wurden von Hrn. Suter ausd Biel Vor=
frage itber das Gamaritertoejen gehalten. 3 wurben jetveilen nad) Sdluf diefer BVortrige Samariterfurie
peranjtaltet, die gegentvdrtig im Gange jind. Jn St. Jmmer 64 Teilnehmer, Kursleiter Dr. Cuttat, Mié-
pille und Brehm, jowic praftijfer Lehrer Suter aus Biel ; Sdhlubpriifung Sonntag dben 21. Januar. Jn
Corgémont 35 Teilnchmer, Kursleiter Dr. Eguet, praftifder Leiter 3yjjet ausd Cortébert; Edlupyriifung
Donnerstag den 25. Januar. Inu Tramelan 45 Teilnehmer, Kursleiter Dr. Edoarzenbad, praft. Leiter
Petermann ; Schlugpriifung den 11. Februar. Jn Saignelégier ca. 40 Teilnehmer, Kursleiter Dr. Juillard,
praft. Leiter Rollat. In Heconvillier Beginn bes Kurfes Mitte Januar, Kursleiter Dr. Geering, praftijder
Reiter Suter aud BViel. Jn der 3weiten Hilfte Januar werden von Hrn. Suter Vortvidge itber dasd Sa-




	Die freiwillige Hülfe im Auslande

